
WARUM ERHÖHEN SICH DIE PRÄMIEN FÜR
WOHNGEBÄUDEVERSICHERUNGEN JEDES JAHR?

Bei einem Schaden begleicht die 
Wohngebäudeversicherung die 
anfallenden Kosten für Reparaturen 
oder Wiederherstellung des Hauses

UND DAS
zu aktuellen Preisen.
Dieser Mechanismus heißt
gleitende Neuwertversicherung

DAS HEISST
Die Versicherungssumme bleibt 
nicht starr, sondern wächst mit der 
Inflation

DER CLOU
Eine Unterversicherung wird so ver-
hindert, das Haus ist immer zu 100 % 
versichert, selbst bei exorbitant ge-
stiegenen Reparaturkosten

DIE KEHRSEITE
Die Versicherungsprämie muss 
ebenfalls mitwachsen. Dazu wird die 
Prämie jährlich an die Baupreis- und 
Lohnkostenentwicklung angepasst

Die Werte speisen sich aus zwei entsprechenden Indizes, 
die das Statistische Bundesamt erhebt:

zu 80 % der
BAUPREISINDEX
für Wohngebäude

zu 20 % der
TARIFLOHN-
INDEX
für das
Baugewerbe

Diese fließen zu den entsprechenden Anteilen in die Be-
rechnung des ANPASSUNGSFAKTORS der Wohngebäu-
deversicherung zum gleitenden Neuwert ein

Anpassungsfaktor der Wohngebäudeversicherung zum gleitenden Neuwert

2015

+ 1,8 %

2016

+ 1,7 %

2017

+ 2,1 %

2018

+ 2,8 %

2019

+ 3,8 %

2020

+ 4,4 %

2021

+ 2,6%

2022

+ 5,5 %

2024

+ 7,5 %

2023

+ 14,7 %

FAZIT
Wohngebäudeversicherer geben 
2024 eine Beitragssteigerung von 
(mindestens) 7,5 Prozent an die 
Kunden weiter


